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Zulassungsordnung für den Bachelorstudiengang 
Mobilität und Verkehr 
. ... . ;.. ;.
.
.. 
der Technischen Universität Braunschweig 
" <;".-: •. 
die von den Fakultätsräten der Carl-Friedrich-Gauß­
Mpthematik und Informatik, der Fakultät Architektur, 
�14'r:W�"sk.n und Umweltwissenschaften, der Fakultät für Ma­
;;; ;de� \Fakultät für Elektrotechnik und Informationstech­
Fakuität für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften be­
\ ,++p:ss�ngSOrdnUng für den Bachelorstudiengang Mobilität 
rikenr!, ��,;,::aet Technischen Universität Braunschweig hochschul­
ek�ilrit gemacht. 
,:' " ' :: ""
tr j;tt am Tag nach ihrer hochschulöffentlichen 
��.,,�,",a� 24.11.2006, in Kraft. 
Mobilität und Verkehr BZ02006 
Besondere Zulassungsordnung 
rur den Studiengang "Mobilität und Verkehr" 
mit dem Abschluss "Bachelor of Science"· 
der Technischen Univenität Braunschweig 
In Ergänzung zur Allgemeinen Zulassungsordnung fiir 
grundständige Studiengänge an der TU Braunschweig 
vom 11.05.2006 (Bek. 414) haben die Fakultätsräte der 
Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät für Mathematik und Infor­
matik am 17.07.2006, der Fakultät für Architektur, Bau­
ingenieurwesen und Umweltwissenschaften am 
16.05.2006, der Fakultät für Maschinenbau am 
20.06.2006, der Fakultät für Elektro- und Infonnations­
technik am 17.07.2006 und der Fakultät für Wirtschafts­
und Sozialwissenschaften am 20.07.2006 die folgende 
Besondere Zulassungsordnung für den gemeinsamen 




(l) Diese Ordnung regelt ergänzend zur Allgemeinen Zu­
lassungsordnung der Technischen Universität Braunschweig 
(Allg. ZO) die Zulassung zum Bachelor-Studiengang ,,Mobi­
lität und Verkehr". 
(2) Die Zulassung zum Bachelor-Studiengang ,,Mobilität 




(1) Für die Zulassung zum Studium gelten die in der Allg. 
ZO enthaltenen Vorgaben für grundständige Studiengänge. 
Die Auswahl ist gern. § 3 Abs. 2 - 4 Allg. ZO im einstufigen 
Verfahren zu treffen. 
(2) Die Zulassung zum Studium setzt ein sechswöchiges 
Vorpraktikum gemäß den Praktikumsrichtlinien der Prü­
fungsordnung des Bachelor-Studienganges ,,Mobilität und 
Verkehr" voraus. Auf Antrag kann dieses Praktikum bis zum 
Abschluss des vierten Semesters nachgeholt werden. 
§3 Auswahlkriterien 
Zur Ermittlung der Verfahrensnote werden die Unterrichts­
facher Mathematik und Deutsch ersatzweise Englisch und 
. Physik berücksichtigt. 
§4 
In-Kraft-Treten 
Diese Ordriung tritt am Tag nach ihrer hochschulöffentli­
chen Bekanntmachung in Kraft und ist erstmals für die Zu­
lassungsverfahren zum Wintersemester 2006/07 anzuwenden. 
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